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Liebe Fußballfreunde und die, die es noch werden möchten!

Nun haltet ihr die neue Ausgabe des Fußballmagazins in der
Hand und es ist für diese Saison leider schon die vorletzte.
Schön, dass ich euch zu einem Doppelspieltag begrüßen darf,
in dem unsere Zweite den Platz etwas anwärmt, ehe die Erste
für den hoffentlich krönenenden Abschluss an diesem
Samstagabend sorgt.

Schon länger musste man feststellen, dass diese Saison
tabellerisch keine spannende würde. Aber kann man nicht
auch mit dem Tabellenmittelfeld zufrieden sein, statt
nervenaufreibend Punkte gegen den Abstieg sammeln zu
müssen? Ja, man kann. Unsere Erste spielt eine konstante
Saison mit Hängern zwischendurch. Wie es einer Mannschaft
im Mittelfeld nun mal so geht. Potenzial für mehr ist
vorhanden und mit der schon öfters beschworenen
Weiterentwicklung wäre der Truppe von Emmerichs/Weber
mehr zuzutrauen. Man kann und muss also zufrieden sein.
Früh in ruhige Gewässer vorgedrungen, um in der Folge
weitere Punkte einzufahren. Auf der anderen Seite werden
Trainer wie Spieler sehr daran interessiert sein, kommende
Saison den nächsten Schritt zu machen. Bis dahin sind jedoch
noch 12 Punkte zu vergeben und mit einem Sieg heute
könnte man den Gästen aus Ahbach nochmal richtig nah
kommen und diese unter Zugzwang setzen. Spannung ist
also vorprogrammiert, zumal der Sieg Brücks unter der
Woche auch für Druck von unten sorgt. Das Restprogramm
unserer Ersten hat es allerdings in sich. In Neunkirchen
hängen die Trauben immer hoch, aber nicht zu hoch, zu

Das Saisonende naht!

Hause gegen Walsdorf möchte man dem Titelaspiranten
möglichst ein Bein stellen, um den Saisonabschluss in Nohn
hoffentlich gebührend feiern zu können - soviel zur Theorie.
Wir sind auf die Praxis gespannt.

Die zweite Mannschaft steht heute der SG Burbach II
gegenüber, die in der Vorwoche einen Sieg einfahren
konnten und nur noch einen Punkt hinter uns liegen. Ein
Dreier wäre hier enorm wichtig, um das Minimalziel, den
vorletzten Platz, zu erreichen, der dann fast sicher wäre.
Zugegeben - vor zwei Wochen hätte ich nicht gedacht, dass
Burbach nochmal dreifach punkten wird. Aber so ist der
Fußball und ganz ehrlich? Das direkte Duell unserer Zweiten
gegen den Mitaufsteiger ist Spannung pur. Schöner Fußball
ist denke ich nicht zu erwarten. Heute wird gekratzt und
gebissen und um jeden Zentimeter Rasen gekämpft. Ich
persönlich bin gespannt wie ein Bogen und freue mich auf
die Partien. In zwei Wochen wird dann ein Saison-Fazit
gezogen und wir lassen die Spiele nochmal Revue passieren.

Vom Fußball am Samstag noch nicht genug? Dann kann ich
euch wärmstens die 31. Ausgabe des Lehwaldlaufs ans Herz
legen. Bei hoffentlich gutem Wetter geht es durch den
bekanntlich schönen Lehwald und der SV Mehren würde sich
freuen, den ein oder anderen Bekannten aus der Fußballecke
begrüßen zu dürfen - ob als Teilnehmer oder Zuschauer!

Auf ein schönes erfolgreiches Fußballwochenende!

Das Saisonende naht!







SG Mehren - SG Brück-Dreis (1:1)
Gefühlte Niederlage

Mehren. Nach unserem Auswärtssieg vergangene Woche in Lissingen
empfingen wir nun den starken Aufsteiger aus Brück-Dreis, der in
seinen bisherigen fünf Meisterschaftsspielen in 2023 ungeschlagen
blieb und hierbei unter anderem mit einem 0:0 auswärts beim
Ligaprimus in Berndorf aufhorchen ließ.

Trotz des entsprechenden Respekts vor der Aufgabe wollten wir die drei
Punkte natürlich unbedingt in Mehren behalten. Der Start in die Partie
ging uns gut von der Hand, so konnten wir eine unserer ersten
Torannäherungen in der 6. Spielminute zur frühen und zugleich schön
anzusehenden Führung erzielen. Daniel Schmitz setzte sich auf der
linken Seite bärenstark durch und flankte scharf vors Tor, wo Marius
Ring einen technisch einwandfreien Kopfball aus kurzer Distanz unter
die Latte setzte.

Die Gäste fanden – aus unserer Sicht leider – eine schnelle Antwort und
glichen nach 13 Minuten aus. Das Gegentor versetzte uns einen
merkbaren Schlag, so hatten wir fortan bis kurz vor der Halbzeit
ziemlich schwache 30 Minuten, in den wir nicht annähernd den Fußball
spielten, zu dem wir in der Lage sind. Zu Torchancen kamen jedoch
auch die Gäste in dieser Phase nicht. Erst wenige Minuten vor dem
Pausenpfiff kamen wir wieder besser ins Spiel und hatten nach schöner
Kombination durchs Zentrum eine dicke Einschusschance durch
Christian Otten.

Im zweiten Durchgang waren wir sodann die deutlich bessere
Mannschaft und hatten einige Chancen auf den Siegtreffer, die größte



davon per Handelfmeter, der Ball wollte jedoch kein zweites Mal ins
Gehäuse der Gäste rein. Zur Wahrheit gehört dann jedoch auch, dass
Brück-Dreis zwei sehr gefährliche Konterchancen hatte und man, wenn
es richtig blöd läuft, in so einem Spiel trotz optischer Überlegenheit
dann sogar noch als Verlierer das Feld verlässt.

So blieb es also beim 1:1, sodass wir in der Tabelle immerhin den
Abstand von drei Punkten zur Gastmannschaft wahren konnten. Leider
nur ein kleiner Trost, da sich das Ergebnis aufgrund unserer guten
zweiten Halbzeit nicht gut anfühlt.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Kevin Thönnes, Patrick Lenartz, Andreas
Lenarz, Steven Palm (Felix Kolf) – André Schneider (Simon Hahn), Daniel
Schmitz, Christian Otten – Rolf Stolz, René Mindermann, Marius Ring
(Jan Mohrs)

(Fabian Emmerichs)





SV Roth-Kalenborn - SG Mehren (1:1)
Gemischte Gefühle

Roth-Kalenborn. Aus der Vergangenheit wussten wir, dass eine
Auswärtsreise zum SV Roth-Kalenborn sich in den seltensten Fällen als
reine Vergnügungsreise darstellt, unabhängig von deren
Tabellenposition.

In der ersten Halbzeit bekräftigte sich dieses Bild, als die Heimelf
hochmotiviert und unheimlich aggressiv auftrat und über zahlreiche
Standardsituationen sehr gefährlich war. Kamen wir bei vielen dieser
Situationen zunächst ungeschoren davon, war es schließlich ein
Foulelfmeter, den Roth-Kalenborn fünf Minuten vor dem Halbzeitpfiff
zur Führung einschoss. Der Pfiff an sich war zwar äußerst umstritten,
die Führung selbst hingegen zu diesem Zeitpunkt hochverdient.

Wir konnten unsererseits im ersten Durchgang lediglich einen
Hochkaräter durch Daniel Schmitz verbuchen, den der bärenstarke
Heimkeeper Mario Lenzen jedoch vereitelte. Mit der letzten Aktion der
ersten Spielhälfte bekamen wir noch einen Freistoß aus dem rechten
Halbfeld zugesprochen, den Simon Hahn sodann in seiner
unnachahmlichen Art mit viel Zug und genauso viel Effet in den
Strafraum schlug, wo Rolf Stolz stark in den Ball flog und ihn unhaltbar
per Kopf in die Maschen setzte. So ging es mit einem für uns eher
schmeichelhaften Unentschieden zum Pausentee.

Im zweiten Durchgang sollten sich die Kräfteverhältnisse dann plötzlich
vollkommen drehen. Wir fanden sofo rt einen anderen Zugriff aufs
Match und spielten im gesamten zweiten Spielabschnitt mit viel
Schwung aufs gegnerische Gehäuse. Kalenborn kam zwar noch zu zwei,



drei Kontersituationen, wirkliche Torchancen entstanden hierbei jedoch
nicht mehr. Gefühlt war es nun nur noch eine Frage der Zeit, bis unser
Führungstreffer fällt, doch leider vergaben wir eine Großchance nach
der anderen. Die dickste hiervon gab es nach überragendem Pass in die
Tiefe von Patrick Lenartz per Außenrist, den Daniel Schmitz aufnahm
und in den Strafraum führte, wo er von hinten gefällt wurde. Da der
Gegenspieler hierbei neben ganz viel Körper auch ein wenig Ball spielte
und dieser sodann zu Marius Ring kullerte, der ca. 7 Meter vorm Tor
einschussbereit frei stand, entschied der Schiedsrichter wohl auf
Vorteil. Leider sprang die Kugel kurz vor Marius nochmal auf, sodass
dieser sie nicht richtig traf und quasi zurück Richtung Foulszenerie
spielte. Der Schiri blieb bei seiner Vorteilsauslegung statt Strafstoß,
sodass die Heimelf schließlich die Situation klären konnte.

Auch wenn der Auswärtspunkt sich direkt nach Schlusspfiff aufgrund
der Abläufe im zweiten Durchgang als viel zu wenig anfühlte, war er,
wenn man das gesamte Spiel betrachtet, wohl ein nicht ganz
ungerechtes Ergebnis. Wir sind nun immerhin seit drei Spielen
ungeschlagen und wollen unbedingt einen Sieg gegen den einen
Tabellenplatz und fünf Punkte vor uns liegenden TuS Ahbach II
einfahren, um ihm im Saisonendspurt vielleicht noch ein wenig auf die
Pelle rücken zu können. Anstoß ist am Samstag um 19 Uhr in Mehren.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Kevin Thönnes, Max Groß, Simon Hahn,
Steven Palm (Leon Schüler) – André Schneider, Patrick Lenartz, Christian
Otten (Jan Mohrs), Rolf Stolz – Daniel Schmitz, Marius Ring

(Fabian Emmerichs)





SG Mehren II - FC Kirchweiler (0:2)
Stark gekämpft, doch die Routine gewinnt

Mehren. Mit dem 0:8 im Hinspiel gegen Kirchweiler musste die Zweite
die höchste Saisonschlappe hinnehmen. Daher konnte man erahnen,
was die Mannschaft im Rückspiel zu erwarten hatte und mit der
entsprechenden Einstellung wollte man das Spiel möglichst lange
offenhalten, im besten Fall für eine Überraschung sorgen.

Von Beginn an war Kirchweiler bemüht das Heft in die Hand zu
nehmen. Eine optische Überlegenheit war auch auszumachen, wirklich
zwingend ging es für die Gäste aber nicht nach vorne. Das lag auch an
dem Spiel unserer Mannschaft, die die Räume mit hoher Bereitschaft
zulief und so frühzeitig in die Zweikämpfe kam.

Erst in der 19. Minute bot sich so die erste Chance für Kirchweiler. Ein
unglücklich abgefälschter Ball fand Matthias Kaspers, der vom 16er
aber zu hektisch abschloss und das Ziel deutlich verfehlte. Im Gegenzug
die erste Torannäherung für unsere Elf durch eine Ecke, die aber keinen
Abnehmer fand und ins Toraus segelte (21‘). Kurz darauf konnte man
die erste richtige Chance verbuchen. Ein langer Freistoß von Florian
Papberg an den langen Pfosten fand Anthony Baur, der jedoch ohne
Druck den Kopfball in die Arme des Keepers manövrierte (23‘). Auf der
Gegenseite scheiterte Tom Panzer an Elias Engels per gefühlter
Rückgabe aus aussichtsreicher Position (25‘).

In der 29. Minute fand der Aufstiegsaspirant die entscheidende Lücke
zur Führung. Ein Steckpass rund 25 Meter vor dem Tor erreichte
Christian Lenzen in leicht abseitsverdächtiger Position, der den
herauseilenden Engels umkurvte und aus spitzem Winkel einschob.



In der Folge verwalteten die Gäste den Zwei-Tore-Vorsprung und
lehnten sich entspannt zurück, da unsere Mannen nun noch mehr
gefordert waren. Mehr als eine Halbchance sprang jedoch nicht mehr
für uns heraus und kurz vor dem Schlusspfiff konnte sich Engels noch
einmal auszeichnen, als er einmal mehr glänzend eine Großchance
zunichtemachte (90‘+2).

Fazit: Ein verdienter Sieg der Gäste, die sich jedoch kein Bein
ausgerissen haben und das aufgrund der zwei Tore letztlich auch nicht
mussten. Hier sprang das gute Pferd mal wieder nicht höher als nötig.
Unsere Mannschaft hielt über weite Phasen des Spiels voll mit. Was
fehlte, waren die Chancen, um Kirchweiler ernsthaft in Gefahr zu
bringen und unter Zugzwang zu setzen. Möglichkeiten hätten sich
geboten und so verbuchten die Gäste an einem ihrer schwächeren Tage
den nötigen Pflichtsieg. Lubczynskis Mannschaft dagegen kann auf
dieser Leistung aufbauen und scheint gut gerüstet für die letzten
Wochen der Saison. Die Sicherung des vorletzten Tabellenplatzes plus
möglichst viele Punkte sind das angestrebte Ziel.

(Daniel Schmidt)

Bitter, da sich die Führung trotz Überlegenheit zu diesem Zeitpunkt
nicht unbedingt angedeutet hatte.

Dass unsere Zweite sich hier trotz Rückstand nicht verstecken musste,
zeigte sie auch. Erst war es ein Freistoß aus rund 25 Metern, der jedoch
ohne Druck in den Armen des Torhüters landete und Potenzial für mehr
hatte (35‘). Dann rutschte ein strammer Schuss von der linken Seite bis
zum langen Pfosten durch, doch die Grätsche von Ente Baur endete mit
dem Ball am Außennetz (38‘). Hätte er etwas längere Gräten, der
Ausgleich wäre sicher gewesen. Erst in den letzten drei Minuten vor
dem Halbzeitpfiff zeigte Kirchweiler den Willen die Sache früh
klarzumachen und so setzten sich die Gäste in unserer Spielhälfte fest.
Ideenlos und ohne weitere Chancen ging es allerdings mit der knappen
Führung in die Pause.

Nach Wiederanpfiff das gleiche Bild. Kirchweiler mühte sich, zeigte sich
überlegen, doch kämpferisch hielt unser Team voll dagegen. Was uns
fehlte war die Entlastung nach vorne. Nach der verletzungsbedingten
Auswechslung von Ente Baur fehlte vorne ein ballsicherer Abnehmer,
der die Bälle hält und verteilt. So verpufften offensive Ansätze zu
schnell und das Lederlandete wieder bei den Gästen, die die Führung
gerne verwalteten.

So dauerte es bis zur 61. Minute, als Kirchweiler wieder vor den Kasten
kam, doch Engels reagierte mit einer bärenstarken Fußabwehr. Kurz
darauf die nächste große Chance zum zweiten Tor nach einem Fehlpass
im Spielaufbau, welches man mit kollektivem Gestochere verhindern
konnte (64‘). In dieser Phase suchten die Gäste die Entscheidung und
nutzen die Schwächephase unserer Elf. Ein wieder zu kurz geratener
Pass landete bei den Gästen, die Defensive zeigte sich dadurch
überrumpelt, Dennis Strunk legte den Ball an Engels vorbei und schob
zum 0:2 ein (68‘) – so bitter wie unnötig.







Nach der Halbzeitpause veränderte sich nichts. Wir blieben die
spielbestimmende Mannschaft, auch wenn sich das Spiel die ersten 20
Minuten in der zweiten Halbzeit vermehrt im Mittelfeld abspielte. In der
68. Minute bekamen wir einen Eckball, dieser wurde hoch auf Yannik
Weber gebracht, welcher den Ball per Kopf auf den Kasten zirkelte. Der
Ball wurde daraufhin von einem Rengener Spieler abgefälscht und
landete dadurch im Kasten. Nach dem 2:3 hatten wir wieder eine starke
Druckphase, liefen jedoch in einen Konter, welcher das 2:4 für Rengen
einbrachte. In der 75. Minute konnte Fabi Theis ein weiteres Mal per
Freistoß auf 3:4 verkürzen. Ein weiterer Torerfolg blieb daraufhin, trotz
genügend Chancen, leider aus und somit verloren wir mehr als
unglücklich mit 3:4.

Fazit: Ein gutes Spiel unserer Mannschaft, nachdem die Formkurve in
den letzten Spielen bereits nach oben zeigte. Der Sechzehner des
Gegners wurde sehr gut besetzt, aufgrund dessen konnten wir uns
zahlreiche Chancen erarbeiten, welche jedoch meist kläglich vergeben
wurden. Wenn wir an unserer Chancenverarbeitung arbeiten, haben
wir realistische Chancen, die nächsten Spiele zu gewinnen.

(Leon Groß)

SC Rengen - SG Mehren II (4:3)
Knappe Auswärtspleite

Rengen. Am Samstag, den 22.04.2023, ging es für unsere zweite
Mannschaft zum Auswärtsspiel nach Rengen. Nachdem das Testspiel
gegen Rengen in Dockweiler vor einigen Wochen bereits ein enges und
umkämpftes Spiel war, welches jedoch deutlich verloren ging, fuhren
wir bis in die Fußspitzen motiviert zum Tabellennachbarn.

Uns war klar, dass wir dort auf eine Mannschaft treffen, welche sich vor
allem durch ihr körperbetontes Spiel auszeichnet und wir mit allem,
was wir haben, dagegenhalten müssen. Um 18 Uhr ertönte der Anpfiff.
In den ersten Minuten waren wir die klar spielbestimmende
Mannschaft und erarbeiteten uns schon früh mehrere gute
Torchancen. So kam es in der neunten Minute zu einem Freistoß aus
knapp 20 Metern, welcher durch Fabi Theis mustergültig zum 1:0
verwandelt wurde. Auch im Anschluss an den Führungstreffer waren
wir weiterhin dominant und ließen keine Gegenstöße zu. So
erarbeiteten wir uns auch in Folge weitere Torchancen, welche jedoch
leider nicht von Erfolg gekrönt waren.

In der 27. Minute kam es so wie es kommen musste. Der gegnerische
Spieler setzte sich über die Außen durch, flankte in die Mitte, von wo der
Ball per Kopf im Kasten zum 1:1 versenkt wurde. Auf diesen herben
Rückschlag folgten weitere Angriffe der gegnerischen Mannschaft,
welche zwei weitere Tore zum 1:3 Pausenstand bescherten. Zwei bittere
Pillen, nachdem Julian (Koffer) Schmitz den Ball zuvor an die Latte setzte
und auch weitere unserer Chancen leider erfolglos blieben.





Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG Walsdorf 22 17 3 2 70:14 56 54
2 SV Ulmen 22 16 4 2 82:32 50 52
3 SG EFEU 22 16 3 3 66:25 41 51
4 SG Bleialf 22 16 2 4 63:31 32 50
5 SV Nohn 22 14 4 4 68:32 36 46
6 TuS Ahbach II 22 11 5 6 37:23 14 38
7 SG Mehren 22 10 3 9 40:44 -4 33
8 SG Brück-Dreis 23 9 5 9 59:53 6 32
9 SV Neunkirchen II 22 7 7 8 36:38 -2 28

10 TuS Daun 23 6 2 15 32:77 -45 20
11 SG ADOS 22 5 3 14 36:48 -12 18
12 SV Roth-K. 22 2 4 16 17:62 -45 10
13 SG Ellscheid II 22 3 0 19 21:84 -63 9
14 SG Kylltal II 22 0 1 21 23:87 -64 1

23. Spieltag

SG Mehren - TuS Ahbach II

TuS Daun - SG Brück-Dreis 1-4

SV Nohn - SV Neunkirchen-St. II

SG Walsdorf - SG Bleialf

SG Ellscheid II - SG ADOS

SV Ulmen - SG Kylltal II

SG EFEU - SV Roth-K.

24. Spieltag

SV Neunkirchen-St. II - SG Mehren

(07.05.2023, 12:45 Uhr,
Neunkirchen)

SG Kylltal II - SG Ellscheid II

TuS Ahbach II - SG EFEU

SV Roth-K. - TuS Daun

SG ADOS - SG Bleialf

SG Brück-Dreis - SV Ulmen

SG Walsdorf - SV Nohn





Kreisliga C
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Kirchweiler 18 14 1 3 64:23 41 43
2 FC Demerath 18 13 3 2 62:21 41 42
3 SG Obere Kyll 18 13 3 2 52:14 38 42
4 SG Weinsheim II 18 9 3 6 34:28 6 30
5 SG Wallenborn II 18 9 0 9 41:38 3 27
6 SV Roth 18 8 2 8 24:25 -1 26
7 SPVGG Struth 18 6 3 9 39:43 -4 21
8 SC Rengen 18 7 0 11 27:54 -27 21
9 SV Ulmen II 18 5 5 8 31:39 -8 20

10 DJK Kelberg II 18 6 1 11 31:51 -20 19
11 SG Mehren II 18 3 2 13 25:47 -22 11
12 SG Burbach II 18 3 1 14 26:73 -47 10

19. Spieltag

SG Mehren II - SG Burbach II

SC Rengen - DJK Kelberg II

SG Weinsheim II - SG Wallenborn II

SV Ulmen II - SV Roth

FC Demerath - SPVGG Struth

SG Obere Kyll - FC Kirchweiler

20. Spieltag

SPVGG Struth - SG Mehren II

(07.05.2023, 14:30 Uhr, Neichen)

SC Rengen - SG Obere Kyll

SV Roth - FC Demerath

SG Wallenborn II - SV Ulmen II

SG Burbach II - DJK Kelberg II

FC Kirchweiler - SG Weinsheim II





Kreisliga West - Frauen
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 TuS Reil 14 11 2 1 33:11 22 35
2 FC Bitburg II 15 10 1 4 51:16 35 31
3 SC Rengen 16 10 1 5 50:23 27 31
4 FSG Mehren 15 8 2 5 31:23 8 26
5 SG Großkampen 14 7 1 6 28:19 9 22
6 FC Vulkaneifel 13 7 0 6 39:29 10 21
7 FSG Wallersheim 15 5 2 8 22;33 -11 17
8 SG DORSA 14 5 1 8 19:30 -11 16
9 SG Daleiden 14 3 1 10 16:42 -26 10

10 SF Lok Belingen 14 0 1 13 10:73 -63 1

19. Spieltag

FSG Mehren - SG Daleiden

(29.04.2023, 18:00 Uhr, Darscheid)

FC Bitburg II - SC Rengen

SF Lok Belingen - FC Vulkaneifel

TuS Reil - SG Großkampfen

SG DORSA spielfrei

FSG Wallersheim spielfrei

20. Spieltag

SG DORSA - FSG Mehren

(07.05.2023, 16:30 Uhr,
Roth-Kalenborn)

SG Daleiden - SF Lok Belingen

FC Vulkaneifel - TuS Reil

SG Großkampen - FSG Wallersheim

SC Rengen spielfrei

FC Bitburg II spielfrei







#TAGUNGSRÄUME

01.

Bezirksliga - A-Junioren
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Kottenheim 13 10 0 3 35:20 15 30
2 JSG Remagen 13 8 2 3 34:12 22 26
3 JFV Schieferland 12 5 3 4 34:30 4 18
4 FC Plaidt 13 5 3 5 28:29 -1 18
5 JSG Berndorf 13 4 4 5 28:38 -10 16
6 JSG Struth 12 3 5 4 20:23 -3 14
7 JSG Bremm 12 4 2 6 17:34 -17 14
8 JSG Maifeld 12 3 2 7 20:24 -4 11
9 JSG Nickenich 12 1 5 6 12:18 -6 8

15. Spieltag

JSG Nickenich - JSG Struth
(28.04.2023, 20:00 Uhr, Andernach)

JSG Maifeld - FC Plaidt

JSG Kottenheim - JFV Schieferland

JSG Bremm - JSG Berndorf

JSG Remagen spielfrei

16. Spieltag

JSG Struth - JSG Bremm

(06.05.2023, 15:00 Uhr,
Müllenbach)

FC Plaidt - JSG Remagen

JFV Schieferland - JSG Nickenich

JSG Berndorf - JSG Maifeld

JSG Kottenheim spielfrei








